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«̂ K Hl. Samstag den 4. A y r i l 18^0.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ^49. (2) ^ , . Nr . , , L .

E d i c t .
Alle Icne, welche auf den Verlaß des am .7

December »609 zu Unterschischka, Nr. 65, verssor.
d,ncn Halbhübler Georg Iellcnz, einen Anspruch
aul was lmmer fur einem Rcchlsgrunde zu machen
gercntcn^ haben selben bei der dichfalls auf den 2
M a l l. 5 , ^rm.uags<)Uhr hier^mts anberaumt
«en AnmeldungS- und Ubhandlungötagsahung so
ßcwch anzumelden und geltend dazuthun, widri.
gcns sie ,lch die folgen des §. 6,4 h. O. B. selbst
zuzuschreibe» haben werden.

K K. Bezirksgericht der Umgebungen Laibachs
am »6 Februar itt^a.

3T450. (2) ^ ^ ' Nr . 693I
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachö wird dem unbekannt wo desindlichcn Anton
Panze mittelst gegenwärtigen Edicts cr inntn: Es
haben wider denselben FranzPanze und Hr.Franz
Paulin be> diesem Gerichte die Klage aufVeriäbrt.
unh Osloschencrklätung der für ihn auf der Maria
Kumar'scden valbbube zu Waitsch, aus dem Ma-
<t>lüä P îize'schen Testamente ä6a. «n M a i l'?«^
Vra..ot.rtci. Forderung pr. 60° ft. und der so"stig?n
Rechte ein^dracht. und um richterliche Hilfe acbe.
len. n^ruber eine Tagsahung auf den 26 Juni !
^.,, ^ormictags 9 Uhr angeordnet worden ist

Da der Aufenthaltsort deö Beklagten diesem
Ger.chte un ekannt, und weil er vielleicht aus d "
t t Erblonden abwesend ist. so h.t man zu seine
^erlhe.dtgung und auf seine Gefahr und Unkosten
b,n Herrn Dr. Orel alS iZurator bestellt. m t wel"
chcm d.e angebrachte Rechtssache nach e bestchc
dcn Ger.chtöordnung ausgeführt und en ch e n
werden rrlrd. »«"i^v^orn

Der Beklagte wird dessen ,u dem Ende e,i«
,»<rt, damtt er allcnfaNS zu rechter Zeit selbss ^ '
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver rc t^
seine Nechlöbchclfe an die Hand zu geben oder
ouch sich selbst einen andern Sachwalter ,« h ^ . ,
len und diesem Gerichte namhaft ,u machen, und

- überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen möge, insbesondere, da er sich
die auS seiner Verabsäumung entstehenden Fola««
selbst beizumesscn haben wird.

Laibach am 2g. Februar »LHo.

Z , 452. 1^ ) ' '̂  Nr?6c^7.
E d i c t . "

Van dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.
gen Laibachs wird dcr unbekannt wo befindlichen
Mar ia Marouth und ihren gleichfalls unbekannten

Erben mittels gegenwärtigen Edictes erinnert: Es
habe wider dieselben bei diesem Gerichte Iohanu
K?valsh von Muste, die Klage auf Verjährt- und
Sllosckcnerklärung der Forderung pr. 3c>o st-, nebst
einerKlc'dcrtruhe, ausdem Heirathsvertrage llclc».
y. Februar.6a^, int. 2,.Februar >8o5 eingebracht
und umrlchterlicheHilfe gebeten, worüber eine Tag°
sahung auf den 26. April l. I . , Vormittags q Uhl
angeordnet worden ist.

Da oer Aufenthaltsort dcr Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus den
l. k, Grblanden abwesend sind so batman zu ihrer
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Kosten
den h'eroltlgen Gerichtsadvocaten Herrn Dr. Bur«
ger als Kurator bestellt, mit welchem die angebrach.
t< Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird. Die Be-
klagte» werden dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, ode,
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
b,helfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
emen anecrn Sachwalter zu bestellen, und diesem
Geriäte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmähigcn Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus ih.
rcr Bcradscnimuslg cnlstchenden Folgen selbst bei»
zumessen haben ncree»,.

Laidach am lo. März 164c».

Z. 457. <2) ^ " Nr7Ii5l
E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte Ncudegg wird
hlemit bekannt gemal t : Oö sev auf Anlanqcn deK
Ignaz Skedl in S t . Ruprecht, wegen durch Unheil
vom ,4 Ma i ,ä3l behaupteten t i2 ft, S. M.c,5. c
die öffentliche Fcildlctdung der dein Schuldner 3)ia^
lhias Suppanz von Sellogehörigen, zurHerrschaft
Neueegg 5l.b Rectf. Nr. , . 9 dienstbaren ganzen
Kaufrechtshube, und der ebendahin 5,1b Rea. Nr.
4 und Vil« dergrechtmähigen Weingärten, im Ge^
sammt. Schahungswerth? von »»62 ft. 40 kr. (Z. M . ,
im Wege oer Execution bewilliget worden.

Da nun h'«zu drei T°gsahu„gen, und zwar am
27. Aprll, 29. M a , und 5o. Jun i d. I , , jedesmal
Vornntlags um io Uhr mit dem Beisatze bcsiiin.
met wurden, daß, wenn diese Realitäten wederb"
der ersten noch zweiten Tagsahung um die Sckäyung
oder darüber an Mann gebracht werden könnten,
solche bei der dritten auch unter derScdähungver.
kauft werden würden; so werden alleKoulslust,gen
zur Erscheinung in Loco Sello a" den best'mmten
Tagen hiemit vorgeladen. Die Llcttatlonsvedmg-
nisse können in diescrAmtökanzlci eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Ncudcgg am 22. Je»
bruar i t ^ o .



2 / 2

Z . 46 , . (2) Nr . 260.
E d i c t . .

Vom Bezirksgerichte W'Ppacb Wird kund ge.
macht: Es s<y über Ansuchen des Joseph Rupnie
von S t . Veit wider ?lnton Sarfh von Hrashzhe,
liegen schuldiger 54 ft 3 kr. in die executive Ver-
steigerung des gegenwärtig auf Namen Franz Se«
menizh umgeschriebenen, und gerichtlich auf ic>o ss.
geschätzten Weingarten u Kunouz, zud Berg. Fol.
365, N r . 525, der Herrschaft Wippach dienstbar,
gewilliget worden, hieju die Feilbiethungen aufden
12. M a i , l>. Jun i , dann i5. Ju l i d. I . , Bormit-
tags in dieser Gerichtskanzlei mitdemAnhangeaus»
geschrieben, daß dieses Reale beider ersten und zwei-
ten Feilbicthung nur um dcn Schätzungsdetrag, bei
der drillen alier auch unter demselben hintangegebcn
werden winde. Der Grundbuchsextract Uno die Li-
citationsdedingnisse tonnen täglich hierorts einge»
sehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 3a. Jänner lLHa.

Z . 460. (2) Nr . 706.
G d i c t.

Bom Bezirksgerichte des Herzogthums Gott'
schce wird dckamit gemacht: Es scy Mer?lnsuä'cn
des Herrn Georg Tschclne uonGotlschee. indieeve^
cutioe Feilbiethung der dem Ioh . Fih gehöriqen,
dem Herzoglhume Gottschcc dienstbaren, zu Ksftern
sub Nr . 25 gelegenen, bereits auf5oo st. geschah
ten V4 Urb. Hübe sammt Wohn. und Wirthschasls»
Gebäuden, pc-.u». schuldiger l5c> fl, Ic> kr. ge williget,
und die Vornahme derselben auf dcn 22. Apri l ,
, 9 . M a i und 23. Jun i I. I . , jedesmal um tie ic>.
Bormittagssiunde mit dem Beisetze angeordnet
worden, daß dicse Realität, fc,Ns sic weder bei der
ersten nocb bei ccr zweiten Fcilbicthungstagfahrt
inn oder über den Schätzungswerth an Mann ge<
bracht werden könnte, bei der dritten Tagf ihl t auch
unter dem Schatzungswerth hintangegeben »verdcn
wird.

Das Sckätzunqsprotokcll. die Feilbiethungsb«.
dingniffe und der Grundbuchsextract können zu den
gewöhnlichen Amtsstundcn in der hiesigen Gerichts»
kanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschce am 2^».März 1640.

Z. 459.' (2) ^ Nr. 697.
E d i c t .

Vom Vcjirköa/nchtö des H^rz^gthums Gotische
»vn'd bckannt gcmachc: Es scy'in die cxccMwe Vcr-
ciußcrung dci-, dcm Mathias Pcrz geh'öl'igcn, im
Dorfv Mittordorf 8nd Nv. 27 g.'l^cncn, dcrcits auf
Ioc> si. geschätzten Domiincalvcalitär, ^lc>. schuldigen
35a fi. gcwilllget, und die Vornahmc dcrsilbcn auf
den 22. April, ,c). Ma i und 25. Juni l. I . , jedesmal
UM die 1o VormittaaMundc in Loco der Realität
mit dcm Beisatz.' ftstc,cfttzt wordcn, daßdicft Realität
eist bci dcr dritten F^ildicthungstagfahrr untcr dcm
Schätzungswcrthe hintangcgeben werden wivd.

Das Schatzunqsprc>tokoll, die> Feilbicchungsbc-
dingn,ssc und dcr Grundbuchsextract könncn zu dcn
a?wöhnlich^n Amtöstundcn in der Gcrichtskanzlci ein-
ßcschen wcrdcn.

Bezirksgericht Gottschec am 24. März 1840.

Z. 458. (2) Nr . 6Z l .
E d i c t . ^

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Jacob Kramer von Ebenthal in die executive -Feil--
biethung der, dem Johann Erker gehörigen, dcm
Herzogchume Gottschec dienstbaren, bereits auf35a fl.

^C. M . geschätzten, zu Koflern 5ul) Nr. ,4 gelegenen
V^ Urb. Hude sammt Wohn-und Wirthschaftsge-
bäuden gewilliget, und zur Vornahme derselben die
Tagsatzungen aufden 22. Apr i l , 19. Ma i und 23.
Juni l. I . , jedesmal um die ,0. Vormittagsstunde in
Loco der Realität mit dem Beisätze angeordnet »vor»
dcn, dasi diese Realität erst bei der dritten Fcilbie-
thungscagfahrt unter dcm Schätzungswerthe, hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, der Grundbuchsextract
und die Schätzungsprotololle können in den gewöhn-
lichen Amtsstunden in der Kanzlei einaesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 21. März lLHo.

Z . 4 N . (3) N . " ° V . l ,
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Schneeberg wird hie»
mit bel'annt gemacht: <Zs sey über Ansuchen d?4
Franz Lach von La^s- als 6essionär des Anton Ru-
dof von Schurkou, gegen Thomas Sakraischek von
Naunig, in die exccutrve Feilbictbung der dcm Letz-
ter,l gehörigen, der Herrschaft Nadlischek 5l,b Urb.
Nr . <37,Nectf. Nr. 422 dienstbaren, auf 5 kr. 2 ^ dl.
beansagtcn Hubrcalität, wegen aus dem Urtheile
vom ,4. December »L56, Z. 2353, schuldigen 3^6
ft. l» kr. <:, 3. l-. gcwilliget, und zu diesem Ente
seyen3FcilbicthungSterminc, auf den 17. Februar,
»tt. Mär ; und 2, . April lU^o, jedesinal Vormittags
9 Uhr in Loco der Realität mit dcm Beisätze be«
stimmt worden, dah wenn diese Realität weder bei
der'ersten noch zweiten Feilbielhungstagsahung um
den Schätzungswert!) pr. 425 ft. oder darüber an
Mann gebracht werden tonnte, selbe bei der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden würde.

Bezirksgericht Schnecbrrg am 26. November
,339.
A n m e r k u n g . Nachdem sich weder bei der ersten und

zweiten Feildiethungstagsatzung «in Kausiu»
stiger meldete, so wird nun zur dritten Fcil-
diclhung am 21. April l. I . geschrtttenwer. cn.
Das Schätzungsprotocoll, die Licitationshe«
dingnisse imd der Grundbuchsc^tract können,
hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneebcrg am 20.März ,6^a.

Z7l567"(I) Nr. 7̂ 5̂
G d i c t.

Alle jene, welche auf den Nachlaß des zu Nethje
mit Testament rerstordenen Grundbesitzers Anlan
Zaar aus was immer für einem Rechtsgrunde An>
sprüche zu steNen vermeinen, oder zu diesem Ver«
lasse etwas schulden, haben zu der auf den l5 . Apr i l
l. 3-, früh umg Uhr vor diesem Gerichte angeord.
neicn Tclgsatzung sogervih zu erscheinen, als sie sich
widrigeus die Folgen tes §. 614 b. G. B . selbst bei«
zumessen haben werden.

Bezirksgericht Ncifmz den »2. März ,840.



einer der ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen I l lyr iens, mit großem, höchst werthvollcm G n u
besitz an Weingarten, Aeckern, Wiesen, Wäldern :c.. in der südlichen Abdachung dieses Landes u

dem fruchtbarsten Theile desselben gelegen, wofür eine

bare Ablösung von fi. H> ^D A A A A W- W. gebothen wird.

, Nebst der
Ablösungssumme gewinntderHaupttreffer noch 4 t t V 0 Aetien nach dem Nominalwerthe von 12 7, fi. W.?

Diese so ausgezeichnete Lotterie
enthält R 5 , 8 5 4 Treffer, welche laut Auswels gewinnen R 6 Q « W Stück

k. k. Ducaten in Gold

oder fl. » 8 » <M» W. W. und fl. 5H0,«i«» W. W.
mithin zusammen einen Gesawmtbetrag von

fl. 300̂ 000, 65,000, öNo^ZMo,''20,625, 13,370, W.W.
so wie in weiteren Beträaen von

fi. 10M0, 9750, 612Z, 2500, 2000, N t t ° t000, 5«0, 550,
U. s- w. bistche,^.



Die Gold-Gratis-Gewinnst-Actien haben laut Ausweis für sich allein Gewinnst« «on

st 85 ,»»» ,3» « 3 5 »3 375 »V5»,«R35W W

zusammen Gulden 2 8 ^ « ( ^ ( ^ ^ W- W. betragend,

worunter sich i ß . O H H Stücks, f. Ducaün in Gold i-findm.

Wien den , i . Mälz >84o. ^ . ^,
Dl . Coith's Sohn et Comp.

Diese Actien sind zu haben in Laibach sowohl einzeln als
in verschiedenen Compagnie-Spielen bei dem gefertigten Ha»,
delsmanne, der auch alle Sorten der erlaubten Staats- und
Esterhazy-Anlehens-Lotterie-Lose oder Obligationen vorräthig
hält, und verkauft. ^ ^ ^ ' ^ ,

" " L i te ra r i sche Anzeige.
Bei D g n a z O d l . V . M e i N M a y r in Laibach hat die Presse verlassen und lst zu haben:

Das allerhöchste Erbsteucr-Pattltt
vom 15. October l« l«,

in Verbindung mit den darauf Bezug habenden Gesetzen, und in den einzelnen
Provinzen kundgemachten nachträglichen Verordnungen. '

Nebst einem Anhange,
ü b e r d i «

E i n r e s i f t r i r u n g .
H e r a u s g e g e b e n

sr. A. Ullepitsch. . ^
Doctor der sämmtlichen Rechte, der Philosophie und der freien Künste.

ar. 8. I n Umschlag broschirt 2 si. Conv. Münze.
Schon eine kurze Erfahrung im Gcschäfts-

leben ist zur Erlangung der Ueberzeugung zu-
reichend , daß es selbst einem außerordentlichen
Gedachtnisse schwerlich gelingen werde, aus den
bandereichen Gesetzsammlungen, ohne besondere
Hi l fsmi t te l , die Vorschriften und Anordnungen
nach Materien zusammengefaßt, in der Erinne-
rung zu behalten. Hilfswcrke, deren Tendenz
vie systematische und materienwcift Zusammen-
stellung der Gesetze ist, waren daher immer ei-
ne zweckmäßige Erscheinung. Den gleichen Zweck
eines solchen Hilfswcrkes verfolgt auch das vor-
liegende, indem es die, in irgend emer Bezie-

hung mit dem allerhöchsten Erbstcuer - Patente
in Verbindung stehenden Gesetze und Verord-
nungen in sich schließt, und dieselben, den be-
treffenden Paragraphen angereiht, nach der
Zeitfolge ihrer Kundmachung zusammenstellt.
Zur Erleichterung des Nachschlagend ist dem
Werke ein alphabetisches Register beigefügt.

Es dürfte sich daher dieses, vorzüglich prac-
tische Brauchbarkeit tendirende Werk allen Ge-
schäftsmännern, und insbesondere, ob der um-
fassenden Behandlung des Erbsteucr-Aequiva-
lentes, auch der hochwürdigen Geistlichkett em-
pfehlen.



Nrot-, fleisch- und ^sleeksiederwaaren-Tariff
in der «Olcidr Laibach fü r den M o n a t h Ap>ü i 3 ä o .

D Gewicht i Prclüß " ^ ^ G c w i c h t j PreitzI

> Gattung der Feilschast dcs Gebäckes ^ Galtung der Feilschaft U der Fleischgattung »

W B r o t. ! ! ' 8

«Mundsemmel, i ' ' '. ' ' 's ' t / ^ ^ e i s ch.
«Ord in . S e m m e l ^ ' ' ' ' " ^ ! ^ / ^ Rindfleisch ohne Zuwage . _ __ 7 ' ^ «

l ^ a u s ' M u n d - ) - zä ' /1 3 z F l e cksied er - W a a re n. »
l ^ e i k e n ' B r o t )Scmmcl tc ig ( » 4 ^ / 4 6 , Fleck, Lunge und Vries . » — — > ^ »
« ^ e l t z e n . ^ r o l . / ^ ^.^,^ . ^ ^ » / ^ 3 !,Zungenfleisch , — >_ 2 «
> (Semmcltcic^^ 1 »6 » 2 ^ ^ !! Leber und M i l z , . . . » — — ^ »
» ^ a . V ^ W e i i - ) » , ! 3 2/, 5 >!Herz . . , . - . . . , . , — — I »
ß Rocken'Vrot <zen- u. ^/4? 2 3 3 ^ 6 > Nase, Obergaum- und Unter- »
« ^ Kornmehl, ) gaum . . . . . . , — — 2 »
« Oblafibrotaus Nach-^.^ . . . , 4 2 2/4 5' Ochsenfüße . . . . . I — — T Vl l»
» ««1nt2 genainit >̂ » » » ^ ^ > ^ " l^ ,W

> Vorstehende Sav ing kommt durch den ssanzc», Verlauf dcs Monats ron dcn bctrcsscndcn Gcwcrbelcuten bci Vcrc »
VmcidüNg strenger Ahndung anf das Genaueste zu beobachten, und es hat Jedermann, der sich durch die N,chtbefolgung von M
»Ke i le irgend emcs Gewcrbmainu's bcvoribeitt zu sc»n erachtet, solches dem Stattiuaqistratc anzuzeigen. >
> Das Vcilwcvk mus; veui gcplcht se»n. Frische und cingcpöckelte Zungen sind satzfrei., >
> Vei einer Fleisch-Aluiahiue unter 3 Pfund hat keine Zugüdc rom Hintertopse, Oderfüsien, ^ ie rn und den verschied», «
« nen bei der Ausschüttung sich crc,ede„den ?lbfällen von Knochen, Fett und Mark S ta t t ; bei einer Abnahme von 3 bis 5 Pfund >
«dagegen sind dic Fttischer bcrcchtiget,- hieoon 8 Lotl,. und bei 5 bis 8>pfund ein halbes Ptund und sofort vcrhaltms.masiig zuzuiräc N
Dge», doch wird ausdrücklich »erdoie,«, sich bei dieser 2«wage fremdartiger Fleischlheilc, alo: Kalb?» «^chaaf-, Schucinfieisch u. dg. ^
»zu bediene». »

<rour» vmn 30. Mlär j l840.
„ Mitt«lpr<»b
Vtaat«schuldverschreibung.zu 5 v. H. ( lnEM) , to

ditto detto zu 4 v. H. <'"CM.)^oi , iN6
dttlo ditto z„ 3 v. H. ('» CM.) L, , j i

Darl . mit Verlos, v. I. lkZ^ für boa fi. (in CM.)75« 2zi6
detto rctto v . I ,N.^ für «bc> fi. (in CM.Mc, 5̂ ü

« ^ " 0 detto v. I . , ZU59 für 5a fi. (in CM.) 72 »)0
«Vlen. Stadt.Bancv'Qbl. zü 1 . ,2 u. H. (in (5M.) 65 »^
Etntral-Casse-Anwcis. jährlicher Disconto 2 2̂ 4 pCt.

Bank.Aciien pr. Stück ili2» n, C. M .

^ . N. N.otto;iehungrn^
I n Trieft am i . April 16^0:

15. ^ci. 7^. H^. 5g.
Die nächste Ziehung wird am n . April

,6äo in Tricst getMen werden.

tlerzeichnisj vcr hier Verstorbenen.
Den 26. M ä r z 18^0.

Jacob Viditz, geweftner Schiffmann, alt 85 Jahre,
in der Tirnauvorstadt Nr. 25, an der Auszehrung,
und wurde gerichtlich beschaut. — Dem Hrn. Joseph
Miklautz, bürgert. Schuhmachlrmeister und Hausbe.
sitzcr, sein Kind Juliana, alt i0 Wochen, in der Stadt
N r . 29 l . an der Lungenlähmung. — Iobann Gar.
beis, Taglöhner, alt ^5 Jahr«, im Civil-Spital Nr .
1, an der Lungenvereilerung.

Den 23. Dem Barlholomn Koschler, Taglöh«
n«r. s«in Kind Jacob, alt ,V« Jahr, in der Stadt Nr.
226, an der Auszehrung.

5>«n 29. Dem Jacob Guschitsch, Zuckerfabrik«-
Arbewr. sein Kind Joseph, alt l Woche, in der S t .
Petcrsvorstadt Nr. t26, an Schwäche. — D«m Jacob
Stcbil, Fischer, sein Weib Mar ia , alt 66 Jahre, in
der Kr'akauvorstadt Nr. «a , ander Wassersucht.—
Franoska Podkraischek, Dicnsimagd, alt lö Iakre, in
der Krakauvorstadl Nr. 62 , an der hitzigen Gehirn«
höhlenwasscrsucht. — Der ledigen Maria N. , Dienst,
magd, ihr Kind Carl, all 2 l^2 Iechr, in der Krakan«
Vorstadt Nr. Zc», an in«ercn Fraisen.

Den 20. Dem Hrn . Johann Schubert,
Gerichlsbedicntm beim k. k. Stadt- und Landrechre,
scin Kind Ernest Gabriel, alt 5 Tage und 8 Stunden,
in der Stadt Nr. 1L7, an Fraisen. — Dem Ioba,,n
Iappel, Musikanten. sem Sohn Ferdinand, a t t " I " h '
re, in der Stadt Nr. 8-?, an Fraisen- — Den, H " ' .
Johann Mercher, k, k. Prov. Slaatsducbhaltungs^
Ingrossisten, sem Kind Johann, alt I I a h « , "
Pollanavorstadt Nr. 6. an d.r SkroMüuch . ^

2 , . an cer Lungenentzündung, u n ^ ^ ,

beschaut. - Dem H"" ^ " " " c. ^ ^ ^
Meister, sein Kind "
Krakauvorsiadt M . 72, ° " de« haut.gm ^raun,. -
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Barbara Mercher, Vrodverkäuferlnn, alt ?a Jahre,
in dcrGradlschavorstadt Nr. , 2 , an der Lungenläh-
mung. — Hr. Adam Mayer, pcnsionirter k. k. Ta-
bakamts-Kan^leidicner und Hausbesitzer, alt 7?Iahre,
in der Stadt Nr. 27, an der Lungensucht.

Den l . A p r i l . Maria Musga,Institutsarm<>,
all 80 Iihce, in d,r Stadc Nr. 2.')), an dcr Llmgcn.
lähmung. — Dem Hrn Johann Skalar, bürgcrl.
Parapllliemachermcister, seine Tochter Maria, alt ?
Jahre, in dcr Stadt Nr. 70, an der Scharlachwass^r.''
sucht. — Helena Tin?, Institutsarme, alt 8? Jahre,
in der Krakauvorstadt Nr. 3, an Altersschwäche.

Den 2. Maria Marinlschitsch, Inscitntsarme,
alt 6', Jahre, im Civil.Spital Nr. I , an der Lungen-
lähmung.
Anmerkung . I m Monate März sind 59 Perso-

nen gestorben.

I m k. k. M i l i t ä r - S p i t a l .
Dcn 29. März. Tomaso Destro, Gemeiner von

Baron Wimpfcn I n f !)lcg. Nr. l5 , alt 25 Iahrc,
an der Lungensucht.

Literarische Anzeige.
Bei Igna5 OÄlen von Nleinmazzr,
Buchhändler ln Lalbach, rrnrd Plänum«ralton

angmommen ouf em
unentbehrliches Hilfsbuch beim Studium
der Tagcsgeschichte für denkende und ge-

dlloete Leser.
I m V e r l a g e v o n <3. A . H a r t l e b e n i n P l s t h

erscheint in e^ier
sehr schönen und wohlfeilen Ausgabe

Zshaml Oeorg August O ü l l M i s .
gew. h'crz. SachstnGocha'schen Hcfralhs u. Professors,

- A l l g e m e i n e
VM e l t k u n d e

o b e r :
Encyclopädie für Geographie, Sta-

tistik und Staatengeschichte,
nuttclst cmc>r

geographisch-statistisch-historischen Ucbcr-
slchr aller Lander hinsichtlich ihrer Lage,

Größe/ Bevölkerung, Cultur,
ihrer vorzüglichsten Städte, ihrer

Verfassung und Nationalkraft;
und einer Stizze der ältern und neuern Geschichte.

Neunte Auflage,
umgearbeitet und vermehrt im Heographisch-siatt.

stlschcn Theile
von

Psarrc/ in Vcndcl.'bcn.
i m historischen T h e i l e von O r . H e r m a n n

M e y n e r t.
Mi t 26 fein colorirten General» und Specialkarten.

Der mrisierhaft entworfene P l a n dcr a l l g e -
m e i n e n W e l t k u n d c , nunmehr zu einer G n -
c y c l o p ä d i e d c r G e o g r a p h i e , S t a t i s t i k
u n d S l a a t c » gescdi chte erweitert , ihre Voro
züge vor allen ahnlichen geographischen Hand . und
Lehrbüchern, und ihrc practische Brauchbarkeit n-ild
eurch einen Absay von i6o^s» O^cnixl^ven in acht
Ausgaben beseligt, i lnd der Verleger !<i in der an -
genehmen Lage, hiermit
die neunte, gänzlich umgearbeitete und

vielvcrmehrte Auflage
erscheinen zu laffen. lZin so seltener und merkwür-
diger Erfolg beurkundet die Nuylicbl'cit dieses zur
Beurtheilung dcr Zeitereignisse unentbehrlichen
Hilföbuches so überzeugend, daß wir ihn als die
beste Empfehlung ansehen, und uns nur über die
eiqentbümlichen Vorzüge tleser neunten Ausixe
erklären wallen.

^ D i e B e a r b e i t u n g ist abermal durä) dcn
rühmlichst bekannten Geographen, Herrn Pfarr«r
I . G. F. Eannabich besorgt. ANc Staatenverhält«
mffe in geographischer und staci^schcr Beziehung
sind nach ihrem neueren Stanc-puncte (zu Anfang
des Jahres ,840) angegeben, jede Scitc vielfach
vermihrt, fast jede Zsile verbessert worden. Oben
so ist die Geschichte durch Herrn Ni-. H, Meyner!
vielseitig berichtigt, und gleich den genealogischen
Tabellen dcr Regentenhäuser dis auf den hcuci«
gen Tag fortgeführt. Durch diese vereinten B«*
mühungcn hat unsere Encyclopädie cincn bishev
säum erreichten Grad der Vollständigkeit in den
neuesten Angaben von dcm gegenwärtigen Zu»
stände aller Länder uno Reiche deö Erdballs er«
langt.

D c r A t l a s i n 26 K a r t e n , mit überra-
schender Vollständigkeit gezeichnet und durch vor-
züglichc K ü n s t l e r gestochen, ist so zweckmäßig ca»
lorirt , daß da6 Bi ld jedes Staates und seiner
Umgebungen mit cinem Blicke klar inö Augc g«»
faßt wird. Die Weltkarte ist ganz neu in doppcl«
ter Größe, nach Black und Sidney Hal l . gcsta«
chcn, und cine bisher nur zu sehr vermißte Ivarce
der rcrcinigien Staaten von 2lmerika beigefügt
worden. Die übrigen 24 Kartcn enthalten: Eu-
ropa; — taö vereinigte Großbritannien ; —Spa«
nicn und Portugal; —Frankreich; —Niederlande
und Belgien; — die deutschen Bnndesstaaten in 4
Blättern; —die Schweiz; — das nördliche und
südliche I ta l ien ; — Ucbersichtökarte dcr österrcichl«
schen und preußischen Monarchic; — Ungarn und
Siebenbürgen; — Schweden, Norwcgcn und Da«
liemark; — Poblcn; — das nördliche und südliche
Rußland; — Türkei und Griechenland; — Asien;
— Noro« unö Süd-Amerika; —Afr ika und Oce«
anicn.

D i e A u s s t a t t u n g übertrifft an Sorgfalt
und Schönheit jene aller früheren Ausgaben. Das
Format ist in Hoch-Quart, für Text und Kupfer
ganz gleich, bcide aufBelinpapier; die Anordnung
des Textes, die ganz ncue Schrift und dcr schöne
Druck werden jeter billigen Erwartung genügen.



277
- D e r P r e i s ist ungeachtet der erhöhten Vor .
zuge gegenwärtiger Auftage ei« so billiger, daß
wir diese neunte mit Reckt eine P f e n n i g - A u s «
gäbe nennen, rvcil ein so wcrthvolles Welk „och
taum zu so geringem Betrag in allmähliger An.
schaffung dürgcdotcn wurde. Das Ganze beiläufig
45 —5a Druckdogen und 26 Karten umfassend,
erscheint
in 10 halbmonatlichen Lieferungen (am i .

- und ,5. jeden Monates),
jede aus 4-^-5 BogenText und 2—5Karlcn bestehend.
Eine solche Lieferung kostet nur 40 k r .C .M.

Denjenigen, welche den Betrag ungcthcilt er«
legen wollen, erlassen wir

alle 10 Lieferungen gegen 5 fl. Conv. M^e
Vorausbezahlung'.

Ein Preis, der beinahe alö beispiellos gelten
mag, der aber auch nur bis l5. April Statt sin«
dct. Auch tcr Eintritt in die lieferungsweise P r ä .
numeration, zede Lieferung zu 40 t'r., hört mit
halben April auf, und wer vom »Ü. April an noch
an der Pränumcration Theil nehmen w i l l , hat
den Prelä für alle ^o Lieferungen mit 6 ft. 40 kr.
(3. M . aufiZmmal zu entrichten. Bei Vollendung
des Wcrtcs tritt der Ladenpreis von 7 ft. 3o tr.
6 . M . unabänderlich ein.

vermischte
Z. 45 i . ( ') Nr. 69/^.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun«

gen Laidachs wird den unbekannt wo befindlichen
Anton Panzc und resp. dcsscn unbekannten Erden
Mtttelst gegenwärtigen Edictcs erinnert: Es haben
!rlter o,ciclben bei dicsem Gerichte die Theresia von
M'cdler'ichcn Erden, unter Vertretung des Herrn
^ ' . « . / ^ d,e Klage auf Erkenntniß, die For.
ecrung des A.non Panze aus dem väterlichen M a .
thla, Panzc schen Testamente clclo. ,g , M a i 1794,
selche am 5. Vlärz .7^5 ^ f die der Biöthums'
herrjchaft Psalz La.bach .ud Nettf. Nr. ,9 dienst,

t " MariaPanze, jeht verehelichten
> ^ a ^ cm Betrage pr. 600 ft. rränotirtwor.
den lst, habe del der Vertheilung des für diese Hub-
rea l s t erztelten Mcistbotes der Klägerischen For.
5 " ^ , a u s d c m Schuloschcine <^o. 6. M a i , intab
k. ^5ull i L 3 i , und aus dcm darüber eraanaencn
Urtheile cl6°. 21. M a n 8 I 6 , pr. 2000 fi ^ " m
5 ^ Zinsen sc>t ». November tL37, so wie den mi
Bescheid vom 3o. November 1LZ9 vor den Klägern
zur Zahlung zugewiesenen Forderungen, in An .
sehung des Vorrechtes nachzustehen, angebracht
und um richterliche Hilfe gebeten, worüber eine Tag.
sahung auf den 26. Juni l. I> , Vormittags 9Uhr
angeordnet worden ist. Da der Aufenthaltsort der
Beklagten diesem Gerichte unbekannt, und rveil sie
vielleicht aus den f. k. Orblandsn, abwesend sind
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Kosten den Herrn v r . Joseph Orel als
Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts
jache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausae.

führt und entschieden werden wird. Die Beklagten
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie aNen»
falls zu rechlerZcit selbst zu erscheinen, oder inzwi-
schcn dem bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst emen
andern Sachwalterzubestcllcn, und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö-
gen, insbesondere, da sie sick die aus ihrer Verab-
saumung entstehenden Folgen selbst beizumefsen ha-
ben werden.

Laibach am 24. Februar lLHo.

Z. 465. (') Nr- i25o.
E d i c t.

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 3.
März iL^a zu Stcfansdorf Nr. 3 »l) ii,^5t3tc> ver-
storbenen Ganzhüblcrs 3)lartin Moschkcrz aus was
immer für einem Rcchtstitcl einen Anspruch machen
zu tonnen glauben, h^ben denselben beidcraufden
14. April l. I . , Vormittags 9 Uhr anberaumten
tZonvocations-Tagsatzung so gewiß anzumelden und
darzuthun, widrigens sie sich die Folgen des §.814
b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirtsgericht Umgebung Laibachs arn
27. März iL^c».

Z . 474. ( ' ) "̂  Nr. 676.'
V e r l a u t b a r u n g .

Bei dcm k- k. Vczirks.Kommissariate der Um»
gebung Laibachs ist eine Bezirks. Hebammenstclle
in der Hauptgemeinde S t . Veit, mic dem jährlichen
Gehalte von 20 si., aus der Bezirkscalsa zahlbar,
erledigt.

Jene Individuen, welche diese Dienststelle zu
erhallen wünschen, werden angewiesen, ihre mit dein
Prüfungsdiplomc und dem Morali täts», Alters»
und Gesundheits'Zeugniffe belegten Gesuche bis »6.
April d. I . bei dicscm Bezirks - (Zommissariate zu
überreichen, und sich nach Thunlichkeit der Entfer-
nung persönlich vorzustellen.

K. K, Bezirks-Kommissariat Umgebung Lai-
bachö am 3^. März i64<^

371667^1) Nr. 312.
E d i c t.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Prewald wird
bekanntgegeben: Es sey in die neuerliche Feilbie»
lhung der dem BarthelmäSkamperl von Nicdcrdorf
gehüligen,der Herrschaft Senosczh 5uk Urb.Nr. ^ /^^
dienstbaren, und von And. Skamperl, Helena Hre«
schirr und Maria Novak erstandenen, in Niederdors
gelegenen 3 ^ Hübe, wegen nicht zugehaltenen Li«
clcatlonsbcdingnissen, auf Gefahr und Kosten der
Erstehcr be« einer einzigen hiemit auf den »4. M a i
l. I . früh 9 Uhr in Loco der Realität bestimmten
Tagsahung gewilligct worden, wobei solche auch
unter der Schätzung um jeden Preis hinlangegeben
werden wird.

Die Schätzung, der Grundbuchsextract un2
die Licilationsdcdlngnisse können b ' " emge,eyen
werden. <«»

K. K. Bezirksgericht Plewaio am 2a. März

(Z. Intell.-Blatt ^r . ^ l . d. /z. April 1840.)
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Von der vereinten Bcz'lks.Obrigkeit Radmannsdorf werden zu Folge Kreisamt5«Verard.
nung vom » l .Marz d . I . , N r . 34ao, nachbcnannte legal und illegal abwesende, zur Mll i tär i lc l luna
berufene Individuen aufgefordert, sich längstens bis 24. April l3/l0 bei der gefertigten Bezirksobrig.
kett zu stellen, widrigenä oleselden nach den bestehenden Vorschriften alü Nekrulirunaästüchtlinae dc»
handelt werden würden. ^ > ^ »

R N a m e n Wohnort ^ U A n m e r k u n g .

^ ^ . _ ^ ! ^ Z

^ 3m'°°: Z V u " ^ I " .Z lRit .r>»schem,nP°ß abwesend
5 Simon Stojan Schcrounitz 12 , dctto
,̂ Anton Prisiou Sabresnih 10, dctto

5 Joseph Prisiou detto 12 o delta
6 3°seph Preschern ^ l b e n 4 M i t Paß bis Onde Apri l .840
7 Clement Suppan SmokutsH 2 M i t Pah bis Ende März ,640
L ^acob Kosmazh detto L M i t erloschenem Paß abwesend
3 Johann Suppan detto 9 detto " " " ' " ' "

, 0 Mathias Terlei Vigaun i 5 delta
21 Joseph Bernard dctto 47 M i t Wandcrbuch abwesend
-2 ^°seph Hrovath detto 5i, M i t erloschenem Paß abwesend
a3 Lasver Lalner Hofdorf 5o «. delta ^ " " ' °
u4 Johann Nagu, Sgosch z^ , PaßloS abwesend
, 5 i^ran5 ^eßma„n ^ detto 24 M i t erloschenem Paß abwesend
26 ^°bann Globotschnlg, Loschach ,5 WitPaßblsEndeMärz.L^ab.i 'esend
.7 Johann Pototschnlg Pallooitsch, 5- Paßlos abwesend

zq Pr.mus Außeneg ^ 'es lach »4 M i t erloschenem Paß
20 Joseph Pnsiauz M""lUh b M i t Wanderbuch abwesend
2. Johann Paul.zh Moscdnach 2« M i t Pah bis l̂ nde Mär »Sh,
22 Karenz Lukan Laufen b5 -^ Mi t Paß, abwcs nd
23 Valentm, Grabner Praprotsche^ 2 Pahlo^bw^ end
24 ^ukas Bid.tz, ^ ^ M ' , 2 M i t erloschenem Paß abwesend
25 Paul Perne Srelnbückel 29 ^ /
26 Valenlm Achazhizĥ  Neumarltl 45 Mi t Wanderbuch bis Ende März ,3«<,
27 Franz Douschan St. Katharina 5> PaßloS abwesend
2Ü Joseph Ml inar ' Sebenje 7 delta
29 Georg Markuta. Untcr-Beterne ' 5 ^ l,^t0'
2« Joseph Ude ! Kreuh 59. . . M t ! erlostbeurm^ Paß abwesend
21 Johann Warmuth . Bresje 20 Paßloö abwesend
02 Florian Schiuh Kaier 3W Mit Pah bis 9. April ,840
^ A?^"3?^^^" <^ ' ^ " " / . ! ' ^ M " Paß big .6. April ,640.
04 Alolö Rtltereck Ncumar t t l ,37 - Paßloä abwesend

Vereinte Bezirksobrigkeit Radmannsdoif am 23. März »840..

Z. 43o. (2)

Nachricht.
M i t erstem Mai ist in Ober -

schischka, genannt zur W a i d -
m a n n s - R u h e , , eine angenehme
Wohnung zum Luftandern, entweder
monatlich oder für den ganzen S o m-

m e r c o u r s zu vergeben; auch tst
der Eigenthümer genetgt, obbenannte
Besitzung sammt A n - und Zugehör
aus freier Hand zu ve rkau fen .

Auskunft über beides erhält man
vom Eigenthümer selbst, in der L i n-
gergasje H a u s - N r . 276.


